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Liebe ASPE-News-Leserinnen 

und ïLeser, 

wir freuen uns, Ihnen heute den dritten Newsletter des Jahres 2022 zusenden zu können. Wir haben 
auch diesmal einige interessante Artikel für Sie zusammen gestellt:  

¶ 18. Stunde der Gartenvögel des NABUẦZusammenfassung 

¶ Besuch im Bärenpark Zarnesti bei Brasov Rumänien 

¶ Was passiert bei unseren Nachbarn: ab 2024 wird in Holland die Haltung  exotischer Haustiere 

neu geregelt. Es wird eine Positiv-Liste mit 30 Säugetierarten geben. 

¶ Neue Tipps und Kniffe zum Thema ẰAdresstypen in ASPEẮ 

 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen  

 

 

 

 

Die ĂStunde der Gartenvºgelñ des NABU eine Zusammenfassung 

Bei gutem Wetter wurden am Zählwochende vom 12. bis 15. Mai 2022 über 1,4 Mio Vögel gemeldet. 
Ähnlich viele wie in den Jahren vorher. Spitzenreiter war wieder der Haussperling und anschließend 
Spatz, Amsel und Kohlmeise.  

Erfreulich waren auch die Werte für den Rotmilan, der sich zunehmend auch in Gärten aufhält, die 
Nachtigall, die doppelt so häu g gezählt wurde, sowie Zipzalp  (+ 40%) und Mauersegler (+74 %). 
Auch die Mehlschwalbe erreichte den besten Wert seit drei Jahren.  

Bei der Rauchschwalbe sieht es nicht ganz so günstig aus, sie konnte die Zahlen aus dem Vorjahr nur 
knapp nicht erreichen. 

Zu den Verlieren gehört der Gartenrotschwanz (- 29%), Rotkehlchen und Blaumeise (-11 %). 

Einen Abwärtstrend gibt es auch bei der Anzahl der Teilnehmer der ẰStunde der GartenvögelẮ zu ver-
zeichnen. Es beteiligten sich nur rund die Hälfte der Zähler verglichen mit 2021. 

Dies mag wohl an den ausgezeichneten Wetterverhältnissen an diesem Wochenende im gesamten 
Bundesgebiet liegen.  

Die Hoffnung des NABU für das Jahr 2023 ist jedoch, dass es wieder mehr Vogelfreunde geben wird, 
die sich an der alljährlichen Vogelbeobachtung beteiligen möchten. 

 

Quelle: https://www.nabu.de/news/2022/05/31626.html 

 

 

https://www.aspe-institut.de/


Ein Besuch im Bªrenpark Zarnesti in der 
Nªhe von Brasov in Rumªnien 

   Ein Erfahrungsbericht 
         von Renate Gebhardt-Brinkhaus 

 

Der Bärenpark bei Brasov in Siebenbürgen (Rumänien) wurde 2005 gegründet und beherbergt heute auf 
seinem Gelände von 69 ha 118 Bären. Sämtliche Tiere stammen aus prekären Haltungen, zum Teil aus 
jahrzehntelanger Kä ghaltung in viel zu kleinen Kä gen. 

Im Park können die Tiere sich wahrscheinlich zum ersten Mal in ihrem Leben frei bewegen und ihrer na-
türlichen Lebensweise wieder ein Stück näherkommen. Viele der Tiere sind traumatisiert und brauchen 
oft Jahre, um sich wieder an ihre natürliche Umgebung zu gewöhnen. 

Unter dem Link: https://millionsoffriends.org/en/ konnten unsere Tickets problemlos online gebucht wer-
den. Es sind jedoch nur vormittags 4 Führungen in rumänischer Sprache und 2 in Englisch möglich, um 
die Tiere so wenig wie möglich zu stören. 
 
Wir hatten bei unserer Führung großes Glück, denn unsere Gruppe bestand nur aus 6 Mitgliedern, so 
dass wir viele Fragen stellen konnten und sicher mehr Informationen bekamen, als gewöhnlicherweise 
möglich. 
Unsere Führerin Dedia kannte jedes einzelne Tier, das sich in der 90minütigen Führung blicken ließ und 
konnte die Geschichte erzählen, unter welchen Umständen das Tier in das Bärenreservat kam und wie 
es sich im Lauf der Zeit eingewöhnt und entwickelt hat. 
 
Als ersten Eindruck sahen wir einen Film über früher übliche Bärenhaltung im Zirkus, Zoo oder bei Privat-
personen. Es gibt wohl keinen Besucher des Rescue Centers, dem dieser Film nicht gewaltig unter die 
Haut geht! (Foto: Bärenpark Zarnesti): 

 

https://millionsoffriends.org/en/


 

 

Ein Besuch im Bªrenpark Zarnesti in der 
Nªhe von Brasov in Rumªnien 

 

Seit Rumänien 2007 der EU beitrat, ist die Haltung von Bären in privater Hand glücklicherweise verboten. 

Zum Glück konnten wir schnell feststellen, dass die Tiere heute ein paradiesisches Leben führen dürfen in 
diesem riesigen Areal. Die Tierp eger und -ärzte arbeiten mit großem Engagement, um den Tieren best-
mögliche Bedingungen bieten zu können. Abwechslungsreiche Kost (2 Tonnen täglich), ein Schwimmbe-
cken, Spielmöglichkeiten, Beschäftigungstraining etc. sorgen für das Wohlbe nden der Tiere. 

 

 

 

 

 



Wohl einer der beliebtesten Spielplätze im Park: 

So ist es auch zu erklären, dass im Park das Alter der Bären bis zu 45 Jahren beträgt, in freier Wildnis nur 
35 ấ 40 Jahre. 

Auch in einem solch waldreichen Land wie Rumänien mit den Höhenzügen der Karpaten, wird der natürli-
che Lebensraum der Bären immer geringer. Fortschreitende Besiedelung engen die Bärenreviere perma-
nent mehr ein, so dass die Bären inzwischen auch in die Siedlungen kommen und dort für Angst und Ver-
wirrung sorgen. Vor allem der zunehmende Straßenverkehr ist eine große Gefahr für Bären, die nicht sel-
ten tödlich endet. 

Zu Abschluss erfahren wir noch, dass sich der Park aus Spenden, Tierpatenschaften und den Führungen 
selbst  nanzieren muss. Staatliche Hilfen gibt es nicht.  

Wenn Sie also ein Artenschutzprojekt suchen, dass sie gerne fördern möchten, empfehlen wir Ihnen ger-
ne das Bear Sanctuary in Zarnesti.  

Für mehr Informationen siehe auch: https://de.wikipedia.org/wiki/B%C3%A4renreservat_Z%C4%83rne%
C8%99ti 
 

 

Ein Besuch im Bªrenpark Zarnesti in der 
Nªhe von Brasov in Rumªnien 

https://de.wikipedia.org/wiki/B%C3%A4renreservat_Z%C4%83rne%C8%99ti
https://de.wikipedia.org/wiki/B%C3%A4renreservat_Z%C4%83rne%C8%99ti


KɚǺȵǎȨƚǉƩҠjžȽȨȵǎƩȠƩҠǎǰҠ°ǎƩơƩȠǥžǰơƩǰҠɔƩȠƙǺȵƩǰҠѴҠɥǎƩǉȵҠ
AƩȽȵȨƚǉǥžǰơҠǰžƚǉя 

 

 

σшҠ ȽǂȽȨȵҠτςττ 

ƙҠτςτφҠɔƩȠȨƚǉƍȠǁȵҠơǎƩҠ°ǎƩơƩȠǥžǰơƩҠơžȨҠcƩȨƩȵɥҠɥȽȠҠjžǥȵȽǰǂҠɔǺǰҠƩɚǺȵǎȨƚǉƩǰҠ
jžȽȨȵǎƩȠƩǰшҠĕƩǥƚǉƩҠöǎƩȠžȠȵƩǰҠơžɔǺǰҠƙƩȵȠǺʪƩǰҠȨǎǰơҠȽǰơҠɕǎƩҠơǎƩҠžǢȵȽƩǥǥƩҠáƩѲ
ǂƩǥȽǰǂҠơžɥȽҠǎǰҠAƩȽȵȨƚǉǥžǰơҠžȽȨȨǎƩǉȵщҠƩȠǁžǉȠƩǰҠéǎƩҠǉǎƩȠш 

KɚǺȵǎȨƚǉƩҠjžȽȨȵǎƩȠƩ ȨǺǥǥƩǰҠžƙҠτςτφҠǎǰҠơƩǰҠ°ǎƩơƩȠǥžǰơƩǰҠɔƩȠƙǺȵƩǰҠɕƩȠơƩǰъҠ
AǎƩҠȝȠǎɔžȵƩҠjžǥȵȽǰǂҠȽǰơҠơƩȠҠjžǰơƩǥҠǮǎȵҠǎǉǰƩǰҠǎȨȵҠžƙҠơžǰǰҠǎǥǥƩǂžǥшҠAžȨҠƙƩȠǎƚǉѲ
ȵƩȵҠơƩȠ ĕAáшҠcƩȠƩǂƩǥȵҠɕƩȠơƩҠơžȨҠǮǎȵҠƩǎǰƩȠҠȨǺǂƩǰžǰǰȵƩǰҠ҉ÞǺȨǎȵǎɔ-¤ǎȨȵƩ҉ъҠ ǥǥƩҠ
éƍȽǂƩȵǎƩȠƩщҠơǎƩҠžǥȨҠjžȽȨȵǎƩȠҠǂƩǉžǥȵƩǰҠɕƩȠơƩǰҠơɂȠǁƩǰщҠȨǎǰơҠơžȠžȽǁҠǁƩȨȵǂƩǉžǥѲ
ȵƩǰшҠ ǥǥƩҠ ȠȵƩǰщҠơǎƩҠơžȠžȽǁҠǰǎƚǉȵҠžȽǁǂƩǁɂǉȠȵҠȨǎǰơщҠơɂȠǁƩǰ ǰǎƚǉȵҠȝȠǎɔžȵҠǂƩǉžǥȵƩǰщҠ
ǂƩǢžȽǁȵҠǺơƩȠҠɔƩȠǢžȽǁȵ ɕƩȠơƩǰшҠ 

AǎƩҠȨƩǎȵҠτςσχҠƙƩȨȵƩǉƩǰơƩ ÞǺȨǎȵǎɔ-¤ǎȨȵƩҠžǥǥƩȠҠéƍȽǂƩȵǎƩȠƩщҠơǎƩҠǎǰҠơƩǰҠ°ǎƩơƩȠǥžǰѲ
ơƩǰҠžǥȨҠjžȽȨȵǎƩȠҠȝȠǎɔžȵҠǂƩǉžǥȵƩǰҠɕƩȠơƩǰҠơɂȠǁƩǰщҠȨǺǥǥҠƙǎȨҠτςτφҠɂƙƩȠžȠƙƩǎȵƩȵҠ
ɕƩȠơƩǰшҠ ƙҠơžǰǰҠȨǺǥǥƩǰҠơžȠžȽǁ ǰȽȠҠǰǺƚǉҠυςҠéƍȽǂƩȵǎƩȠžȠȵƩǰ ɥȽҠʭǰơƩǰҠȨƩǎǰшҠ
AžȠȽǰȵƩȠ 

jȽǰơщҠ¢žȵɥƩщҠ¢žǰǎǰƚǉƩǰщҠ®ƩƩȠȨƚǉɕƩǎǰƚǉƩǰ 
 
KǎǰҠcȠƩǮǎȽǮҠžȽȨҠĕǎȨȨƩǰȨƚǉžǁȵǥƩȠǰҠȽǰơҠKɚȝƩȠȵƩǰҠȨǺǥǥҠȨǎƚǉҠžȽǁҠơǎƩȨƩҠöǎƩȠžȠѲ
ȵƩǰҠǂƩƩǎǰǎǂȵҠǉžƙƩǰшҠAžȨҠƙƩȠǎƚǉȵƩȵҠơžȨҠjžȽȨȵǎƩȠǮžǂžɥǎǰ AƩǎǰƩҠöǎƩȠɕƩǥȵшҠ ǥȨҠ
cȠȽǰơҠǁɂȠҠơǎƩȨƩҠ-ǰơƩȠȽǰǂҠǰžǰǰȵƩҠơƩȠҠǰǎƩơƩȠǥƍǰơǎȨƚǉƩҠ¤žǰơɕǎȠȵȨƚǉžǁȵȨǮǎǰǎȨѲ
ȵƩȠҠjƩǰǢҠéȵžǂǉǺȽɕƩȠҠơƩǰ éƚǉȽȵɥҠɔǺǰҠ®ƩǰȨƚǉҠȽǰơҠöǎƩȠш 

AǎƩ jžǥȵȽǰǂҠɔǺǰҠƩɚǺȵǎȨƚǉƩǰҠjžȽȨȵǎƩȠƩǰ ǎȨȵҠȨƩǉȠҠȽǮȨȵȠǎȵȵƩǰшҠAƩǰǰҠȨǎƩҠƙȠǎǰǂȵҠ
ɔǎƩǥƩҠÞȠǺƙǥƩǮƩҠǮǎȵҠȨǎƚǉшҠAǎƩҠöǎƩȠƩҠƙȠžȽƚǉƩǰҠƍȽȳƩȠȨȵҠȨȝƩɥǎƩǥǥƩҠÞʮƩǂƩщҠȽǮҠžȠȵѲ
ǂƩȠƩƚǉȵҠǂƩǉžǥȵƩǰҠɥȽҠɕƩȠơƩǰшҠĥȽơƩǮҠɕǎȠơҠɔǺǮҠjžǥȵƩȠҠɔǎƩǥҠžƙɔƩȠǥžǰǂȵъҠKȠҠ
ǮȽȨȨҠǰǎƚǉȵҠǰȽȠҠɂƙƩȠҠǁȽǰơǎƩȠȵƩȨҠĕǎȨȨƩǰҠɂƙƩȠҠơžȨҠöǎƩȠҠɔƩȠǁɂǂƩǰщҠȨǺǰơƩȠǰҠǉƍȽѲ
ʭǂҠžȽƚǉҠɔǎƩǥҠĥƩǎȵҠȽǰơҠcƩǥơҠǎǰҠơǎƩҠjžǥȵȽǰǂҠǎǰɔƩȨȵǎƩȠƩǰш 

KɚǺȵǎȨƚǉƩҠjžȽȨȵǎƩȠƩ ǢȄǰǰƩǰҠǎǰҠơƩǰҠȨƩǥȵƩǰȨȵƩǰҠbƍǥǥƩǰҠǎǰҠƩǎǰƩȠҠǂƩɕȄǉǰǥǎƚǉƩǰҠ
ĕǺǉǰȽǰǂҠǂƩǉžǥȵƩǰҠɕƩȠơƩǰшҠéǎƩҠǉžƙƩǰҠƩǰǺȠǮƩҠ ǰȨȝȠɂƚǉƩҠžǰҠǎǉȠƩǰҠ¤ƩƙƩǰȨѲ
ȠžȽǮщҠơƩǰƩǰҠơƩȠҠjžǥȵƩȠҠǂƩȠƩƚǉȵҠɕƩȠơƩǰҠǮȽȨȨш 

Až ƩɚǺȵǎȨƚǉƩҠjžȽȨȵǎƩȠƩ ȨǺҠȨƚǉɕǎƩȠǎǂҠɥȽҠǉžǥȵƩǰҠȨǎǰơщҠǢǺǮǮȵҠƩȨҠȨƩǉȠҠǺǁȵҠɔǺȠщҠ
ơžȨȨҠȨǎƩҠǎǰҠȽǰǂƩƩǎǂǰƩȵƩǰҠcƩǉƩǂƩǰҠǺơƩȠҠöƩȠȠžȠǎƩǰҠǂƩǉžǥȵƩǰҠɕƩȠơƩǰшҠAǎƩҠöǎƩȠƩҠ
ǮɂȨȨƩǰҠǉƍȽʭǂҠǥƩǎơƩǰҠȽǰơҠɕƩȠơƩǰҠǢȠžǰǢш 

àȽƩǥǥƩъҠǉȵȵȝȨъѕѕǉƩȠɥ-ǁȽƩȠ-ȵǎƩȠƩшơƩѕȠžȵǂƩƙƩȠѕƩɚǺȵǎȨƚǉƩ-ǉžȽȨȵǎƩȠƩ-ǎǰ-ǰǎƩơƩȠǥžǰơƩǰ-ɔƩȠƙǺȵƩǰ 

Was passiert bei unseren Nachbarn: ab 2024 
wird in Holland die Haltung  exotischer 
Haustiere neu geregelt.  

https://www1.wdr.de/mediathek/audio/cosmo/daily-good-news/audio-die-niederlande-verbieten-exotische-haustiere-100.html
https://herz-fuer-tiere.de/haustiere/hunde
https://herz-fuer-tiere.de/haustiere/katzen
https://herz-fuer-tiere.de/haustiere/kleintiere/kaninchen
https://herz-fuer-tiere.de/haustiere/kleintiere/meerschweinchen
https://www.deine-tierwelt.de/magazin/neue-regeln-diese-haustiere-werden-in-den-niederlanden-bald-verboten/


Tipps und Kniffe 

 

Adresstypen  ltern 

 

Der Adresstyp  in ASPE 

Das Feld Adresstyp im Fenster Adressen bietet die Möglichkeit, eingegebene Adressen einer 
bestimmten Gruppe zuzuordnen.  Eine mögliche Kategorie ist beispielsweise 
ẰVerwaltungsbereichẮ, in der nur Adressen aus dem eigenen Kreis stehen, die im Rahmen 
von Verfahren im Artenschutz erfasst werden. 

 

,ÉÓÔÅ ÄÅÒ ÖÅÒ×ÅÎÄÅÔÅÎ !ÄÒÅÓÓÔÙÐÅÎ 

 

Die Liste der eingetragenen Adresstypen wird gezeigt, wenn der Pfeil rechts im Feld Adress-
typ angeklickt wird. Es wird empfohlen, diese Liste klein und überschaubar zu halten. Im Bei-
spiel stehen 3 Elemente, entscheiden über die Anzahl müssen jedoch immer die Personen, 
die gemeinsam an einem Datenbestand arbeiten. 

 

 

 



Tipps und Kniffe 

 

Anzeige aller Adressen eines Adresstyps 

Wenn nur die Adressen eines bestimmten Adresstyps angezeigt werden sollen, muss in der 
Menüleiste auf ẰErweiterte SucheẮ geklickt werden. Im Beispiel kann so schnell die eigene 
Behördenadresse gefunden werden. Dazu im Feld Adresstyp das Element ẰEigene BehördeẮ 
anklicken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

!ÕÆÒÕÆÅÎ ÄÅÒ ÅÒ×ÅÉÔÅÒÔÅÎ 3ÕÃÈÅ ÕÎÄ ÓÅÔÚÅÎ ÄÅÓ &ÉÌÔÅÒÓ  

Es werden jetzt alle Adressen, die als Ằeigene BehördeẮ markiert sind, angezeigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

%ÒÇÅÂÎÉÓ ÄÅÓ &ÉÌÔÅÒÓ ȵ%ÉÇÅÎÅ "ÅÈĘÒÄÅȰ  

ẰSuchenẮ in ASPE bedeutet 
immer, dass ein Filter gesetzt wird. Wenn im Beispiel mehrere Adressen als Behördenadres-
se typisiert wären, sähe das Ergebnis entsprechend aus.  

 

 

 


